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Begehbare Glas-
+ächen gehören in 
der Glasbranche 
längst zum Stan-
dard-Repertoire.
Fachgerecht ausge-
führt, sind sie sehr 
sicher und zudem 
immer ein Eye-
catcher. Das Bild 
zeigt eine Präsen-
tation auf der 
glasstec 2008, die 
untermauerte, wie 
belastbar eine 
Glaskonstruktion 
sein kann, die 
ausschließlich mit 
lichthärtenden 
Acrylaten gefügt 
ist. 

1. Was fordert die Arbeitsstättenrichtlinie?

Die Arbeitsstättenrichtlinie ist vom Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales im Ministerialblatt verö!entlicht 
und damit in Kra" getreten. Der Teil ASR A1.6 behandelt 
die Anforderungen an das Einrichten und Betreiben von 
Fenstern, Oberlichtern und lichtdurchlässigen Wänden an 
Arbeitsstätten. Darunter fallen auch die Schaufenster, die 
als bodentief eingebauten Fenster oder als lichtdurchlässi-
ge Wände bezeichnet werden. Nach der ASR (A1.6 – 4.3) 
sind die Verwendung von bruchsicherem Glas oder ande-
ren bruchsicheren Werksto!en die geeigneten Schutzmaß-
nahmen für bodentiefe Schaufenster. Es gelten solche Flä-
chen als bruchsicher, wenn sie die baurechtlichen Bestim-
mungen für Sicherheitsglas erfüllen, wie z. B. bei ESG oder 
VSG. Beim Einsatz von nicht bruchsicherem Werksto! ist 
eine feste Abschirmung wie ein Geländer, ein Netz oder 
ein Gitter erforderlich. Weiterhin darf durch ganz'ächiges 
Au(leben einer Splitterschutzfolie die Schutzwirkung ver-
bessert werden, wenn der Austausch einer Schaufenster-
verglasung zu unverhältnismäßiger Härte führen würde. 
Somit ist schon von höchster Ebene geregelt, dass es sich 
bei Schaufenstern um für die Verkehrssicherheit relevante 
Bauteile handelt, an die spezielle Anforderungen hinsicht-
lich der Bruchsicherheit gelten, zumindest für frei zugäng-
liche, bodentiefe Verglasungen.

2.  Welche Vorgaben macht
die DGUV?

Die Deutsche Gesetzliche Un-
fallversicherung (DGUV) ist der 
Spitzenverband der Berufsge-
nossenscha"en und Unfallkas-
sen. Die DGUV hat in Informa-
tionsschri"en die Anforderun-
gen an die Verkehrssicherheit 
festgeschrieben, so auch in der 
DGUV-Information 208-014 zu 
Glastüren und Glaswänden mit 
Stand von Oktober 2010. Diese 
Schri" bezieht sich auch auf die 
Arbeitsstättenvorordnung und 
zitiert, dass durchsichtige oder 

lichtdurchlässige Wände, insbesondere Ganzglaswände im 
Bereich von Arbeitsplätzen oder Verkehrswegen, deutlich 
gekennzeichnet sein und aus bruchsicherem Werksto! be-
stehen müssen. Sie sind so gegen die Arbeitsplätze und Ver-
kehrswege abzuschirmen, dass die Beschä"igten nicht mit 
den Wänden in Berührung kommen und beim Zersplit-
tern der Wände nicht verletzt werden können. In einer Lis-
te (DGUV 208-014, Seite 20) wird speziell auf die Anfor-
derungen an Schaufensterverglasungen bzw. auch Fenster 
unterhalb von Querriegeln eingegangen:

Fenster unter Querriegel
Sicherheitsglas - ggf. Bemessung als absturzsichernde  
Verglasung
bodentief eingebaute Fenster 
Sicherheitsglas - ggf. Bemessung als absturzsichernde
Verglasung
Schaufenster
Floatglas 1) oder VSG. Für nicht geregelte Anwendungen
wird eine Mindestdicke von 10 mm Floatglas bzw. 12 mm 
VSG empfohlen. Generell ist der Stand der Technik in 
den „Technischen Regeln für linienförmig gelagerte Ver-
glasungen (TRLV)“ festgelegt. Inzwischen wurde die
TRLV baurechtlich von der DIN 18008 abgelöst.
Bodentiefe Schaufenster
Sicherheitsglas - oder trennende Schutzeinrichtungen
 (z. B. Geländer, Gitter)

Reparatur Schaufensterverglasungen
Besteht bei der Reparatur von Schaufensterverglasungen Bestands-
schutz, oder müssen bei der Glasauswahl und GlasDimensionierung 
die aktuell gültigen Anforderungen erfüllt werden? Auf fünf 
wichtige Fragen zu diesem Thema gibt der folgende Artikel Antworten.
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Bei der Reparatur von Schaufenstern ist 
die Verwendung der Glasarten in den An-
forderungen der DGUV und der Arbeits-
stättenrichtlinie beschrieben. Speziell für 
Verglasungen unterhalb eines Querrie-
gels und bei bodentiefen Verglasungen 
wird Sicherheitsglas gefordert, wenn die-
se zugänglich und nicht durch Geländer 
oder Gitter geschützt sind. In den Fällen, 
in denen Sicherheitsglas gefordert wird, 
handelt es sich um sicherheitsrelevante 
Bereiche, bei denen die aktuellen Anfor-
derungen zu berücksichtigen sind. Hier 
besteht kein Bestandsschutz.
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Fragen und Antworten aus 
dem Beratungsalltag des 
Instituts für Verglasungstechnik 
und Fensterbau e.V.5 
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Wenn Sie die besprochenen Bücher bestellen möchten, füllen Sie bitte den Bestellcoupon aus. 
Einfach einsenden oder faxen an: 0211/390 98-33

Verlagsanstalt Handwerk GmbH
Buchshop
Auf’m Tetelberg 7
40221 Düsseldorf

Besuchen Sie uns auf: 
www.vh-buchshop.de

ANZAHL TITEL PREIS

TR 2 „Anwendung der Glasbemessungsnorm DIN 18008“ 37,80 €

TR 8 „Verkehrssicherheit mit Glas“ 28,80 €

Stand 07/18. Bestellung innerhalb Deutschlands ab 25,- Euro versandkostenfrei. Preisirrtümer vorbehalten.

3. Gelten auch Anforderungen der EnEV?

Die Energieeinsparverordnung (EnEV) ist eine Verord-
nung über energiesparenden Wärmeschutz und ener-
giesparende Anlagentechnik bei Gebäuden mit Geset-
zescharakter. Zur Di!erenzierung der Anforderungen 
unterscheidet die EnEV zwischen Neubau und Instand-
setzung, zwischen Wohngebäude und Nichtwohngebäu-
de,  zwischen über und unter 19 °C beheizten Räumen. 
Schaufenster gehören zu den Nichtwohngebäuden. In 
dieser Betrachtung geht es um die Reparatur von Schau-
fenstern, also um eine Instandsetzung. Entscheidend für 
die Bewertung ist die Einschätzung, inwieweit die Räu-
me über 19 °C beheizt werden müssen. In der Anlage 3 zu 
den §§ 8 und 9 sind die Anforderungen für das Ersetzen 
von Verglasungen beschrieben. Gehört eine Verglasung 
(Schaufensterverglasung) zu Zonen von Nichtwohnge-
bäuden mit Innentemperaturen von 12 bis < 19 °C, wer-
den keine Anforderungen gestellt. In diesem Fall muss 
die EnEV nicht berücksichtigt werden.  

4. Welchen einfluss hat der Eurocode?

Die Einwirkungen auf Tragwerke, so auch die horizonta-
len und vertikalen Lasten auf Glas'ächen, werden im Eu-
rocode 1, der EN 1991 beschrieben. Die Eurocodes wurden 
1997 in Europäische Normen überführt. Die Anwendung 
der Eurocodes ist in Bauvorhaben verbindlich, die nach 
dem 1. Juli 2012 eingereicht wurden. Auch die Glasbemes-
sung in der DIN 18008 musste den Anforderungen aus 
dem Eurocode entsprechen. Neben den früher schon in 
die Glasdimensionierung einge'ossenen Einwirkungen 

von Eigenlasten, Windlasten oder Schneelasten, werden 
nunmehr auch die Linienlasten nach DIN EN 1991-1-1/
NA (2012-12) aus der Tabelle 6.12DE berücksichtigt. Da-
bei sind  für vertikale Glas'ächen an Verkaufsräumen,  
Einzelhandelsgeschä"en und Warenhäusern horizonta-
le Linienlasten mit 1,0 kN/m  anzusetzen.  

5. Welche Vorgaben enthält die DIN 18008?

Die DIN 18008 behandelt für Glas im Bauwesen die Re-
geln für die Bemessung und die Konstruktion. Bei der 
Bemessung setzt die deutsche Norm die europäischen 
Anforderungen aus den Eurocodes in nationales Recht 
um. Somit wirken auch die Linienlasten aus dem Euro-
code in die Glasdimensionierung mit ein. Dies hat zur 
Folge, dass auch unter Berücksichtigung der Membran-
spannung deutlich höhere Glasdicken errechnet wer-
den als nach alten Tabellen und „Glasergefühl“ einge-
setzt wurden. 

Die Glasdicken können für die jeweiligen Glaspro-
dukte ESG, VSG, Float oder andere Glasprodukte ermit-
telt werden. Bezüglich der Konstruktion beschreibt die 
DIN 18008 die Anforderungen an die Gebrauchstaug-
lichkeit, Tragfähigkeit und Resttragfähigkeit. Beschrie-
ben ist zum Beispiel die Lagerung, die maximale Durch-
biegung oder die Haltekonstruktion. Über die Verwen-
dung von Sicherheitsglas bezüglich Schaufensterver-
glasungen, so wie dies von der ASR oder der DGUV 
gefordert wird, besitzt die DIN 18008 momentan kei-
ne Formulierung. In der Überarbeitung der Teile 1 und 
2 dieser Norm DIN 18008 wird dazu eine Debatte ge-
führt.    ralph matthis

Die Technischen Richt-
linien des Glaserhand-
werks sind unverzicht-
bare Nachschlagewerke 
für die tägliche Berufs-
praxis.


